
zurück zur Hauptseite

Offener Brief an die gewählten Männer und Frauen in

deutschen Parlamenten

Sehr geehrte Abgeordnete,

die Infektionen mit dem SARS-COV-2-Virus veranlassen die verantwortlichen Politiker zu 

Maßnahmen, die unsere Gesellschaft zerlegen, Armut dort entfalten, wo jahrzehntelang 

Hoffnung auf ein gutes Leben bestand. 

Die Intensivstationen werden mit Schwerstkranken gefüllt und mit Methoden der 

konservativen Medizin so versorgt, dass viele sterben müssen. 

Seit mehr als 10 Jahren wissen eingeweihte Mediziner und Veterinärmediziner, daß 

Infektionen durch Coronaviren  (und auch anderen bekannten Viren) einfach und schnell 

mit Chlordioxid zum Stehen gebracht werden können. Alle Versuche, diesen Umstand an 

die Öffentlichkeit zu bringen, scheiterten an dem eisernen Schweigen der Informierten: es 

waren in Norddeutschland der NDR, die Gazetten Stern und Spiegel, das Hamburger 

Abendblatt, es waren aber auch die Regierungen von Hamburg, Niedersachsen, NRW, 

Brandenburg Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Holstein und den übrigen 

Bundesländern; persönlich informiert wurde auch Frau Merkel, Herr Spahn und viele 

andere „hochgestellte“ Personen und auch Shlomo Bistritzky, der Oberrabbiner 

Hamburgs. 

Das Nichtreagieren auf eine derartige Chance zur Gesunderhaltung der Bevölkerung und 

zur Rettung schwerstkranker COVID-19 Patienten lässt nur eine Schlußfolgerung zu:

Die Informierten und Verantwortlichen haben Ziele, bei denen eine preiswerte und 

erfolgreiche COVID-19-Therapie offensichtlich stört. 

Billigend in Kauf genommen werden Schwerstkranke und Tote, die großräumige 

Zerstörung einer ungeheuren Zahl beruflicher Existenzen in Deutschland. Dafür tragen 

Sie, sehr geehrte Abgeordnete, die Verantwortung. Ihr Schweigen und und Ihr 

Nichthandeln ist gleichzusetzen mit dem Verbrechen der Vorenthaltung von Hilfe. Und ich 

bin überzeugt, dass die Geschichte Sie verurteilen wird als geisteskranke Kriminelle.

http://www.kritische-tiermedizin.de/


In dem fernen Land Bolivien und nun auch in anderen Lateinamerikanischen Ländern 

haben tausende Ärzte erkannt, dass die Verabreichung von Chlordioxid im Falle einer 

COVID-19-Erkrankung die bislang einzige effektive Hilfe ist. Mit der Hilfe des Biophysikers 

Andreas Kalcker wurde die  COMUSA-Studie erstellt, die Auskunft gibt über die 

hervorragende Wirkung von Chlordioxid: Kranke, schwerstkranke und todgeweihte 

COVID-19-Patienten wurden binnen weniger Tage in das Leben zurückgeholt. Tausende 

Ärzte haben auch erkannt, dass die Verabreichung von Chlordioxid dem kranken 

Organismus keinen Schaden zufügt.

Dies ist mein letzter Versuch, Ihr Gewissen zu mobilisieren. 

Dirk Schrader, Hamburg
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